
 

Antrag  Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

09/SVV/0007 

 
 öffentlich 
Betreff: 
Keine Verteuerung Schulessen 

 Erstellungsdatum 05.01.2009 

 Eingang 902:  

Einreicher: Fraktion DIE LINKE   
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium 
 

  

28.01.2009 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
24.02.2009 Ausschuss für Bildung und Sport 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, die notwendigen Schritte zu unternehmen, damit die  
Verteuerung des Schulessens in Potsdam nicht zu Lasten der Schülerinnen und Schüler bzw. deren 
Eltern erfolgt. 
Die Stadtverordnetenversammlung ist in ihrer Sitzung im März 2009 über die eingeleiteten Maßnahmen 
zu informieren. 
 
 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
Begründung: 
Zum Jahresende 2008 ist bekannt geworden, dass das Schulessen durch Veränderungen in der 
Mehrwertsteuererhebung teurer werden soll. Diese Entwicklung geht genau in die falsche Richtung. 
Deshalb sollte der Oberbürgermeister, gestützt auf ein entsprechendes Votum der 
Stadtverordnetenversammlung, gegenüber dem Bund und dem Land auf Veränderung drängen und 
innerhalb der Möglichkeiten der Stadt einer Erhöhung des Essengeldes entgegenwirken. 
 
 
 
 
 
 


